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Bestätigung und Neuberufung 
PotAS-Kommission mit neuer 
Personalie

Mit Beginn des Jahres 2023 
wurde die PotAS-Kommission 
durch das Bundesministerium 
des Innern und für Heimat (BMI) 
offiziell neu berufen. Der Vorsitz 
der Kommission bleibt bei Prof. 
Dr. Urs Granacher, der seit 
Sommer 2022 an der Universität 
Freiburg tätig ist. 

Das PotAS-Team komplettiert 
PD Dr. Christian Puta als stell-
vertretendes Mitglied für Prof. 
Dr. Dirk Büsch. Er ersetzt die auf 
eigenen Wunsch aus der Kom-
mission ausgeschiedene Prof. 
Dr. Karen Zentgraf von der Uni-
versität Frankfurt.

PD Dr. Christian Puta ist 
Forschungsleiter des Lehr-
stuhls für Sportmedizin und 
Gesundheitsförderung sowie 
universitärer Sprecher des 
Kompetenzzentrums für Inter-
disziplinäre Prävention an 
der Friedrich-Schiller-Univer-
sität Jena. Außerdem leitet 
er seit 2022 das WVL-Projekt 

Krafttraining im Nachwuchsleis-
tungssport (KINGS).

„Ziel meiner Mitarbeit in der 
PotAS-Kommission ist es, meine 
langjährige und kontinuierliche 
Expertise für den (Nachwuchs-)
Leistungssport und Spitzen-
sport konstruktiv-kritisch in das 
Potenzialanalysesystem ein-
zubringen“, freut sich Puta auf 
seine neue Aufgabe. 

Veröffentlichung des 
Anforderungs- und Bewer-
tungsleitfadens 

Die zwischen den Auftraggebern 
BMI und DOSB sowie der PotAS-
Kommission final abgestimmte 
Zeitschiene für den Sommer-
sportzyklus 2024 wurde den 
Spitzenverbänden Ende Februar 
bereits kommuniziert. Anfang 
April wird nun der Anforde-
rungs- und Bewertungsleitfaden 
(ABL) für die Sommersport-
analyse 2024 veröffentlicht.  
Somit haben die Sommersport-
verbände ausreichend Zeit, sich 

mit dem ABL zu beschäftigen-
Von Juli bis Oktober 2023 wird 
das Formularmanagementsys-
tem zur Dateneingabe geöffnet 
sein, anschließend beginnt die 
Bewertungsphase der PotAS-
Kommission. 

Abgeschlossen wird der Som-
mersportbericht schließlich nach 
den Olympischen Spielen von 
Paris 2024.

PotAS-Kommission finalisiert 
das Attributesystem für die 
Sommersportanalyse

Nach mehrwöchiger intensi-
ver Vorarbeit mit zahlreichen 
Gesprächen traf sich die PotAS-
Kommission am 9. und 10. März  
in Warendorf erstmalig wieder 
persönlich, um den ABL für die 
Sommersportanalyse 2024 zu 
finalisieren. 

Insbesondere hat sich die 
Kommission bei der Weiterent-
wicklung des Attributesystems 
mit den eingegangenen Hin-
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weisen der Spitzenverbände 
beschäftigt. 

Ein separates Meeting gab es 
im Vorfeld der Tagung sowohl 
mit der Sprechergruppe der 
Sommersportverbände als 
auch mit den Mannschafts-
sportverbänden, um deren 
Besonderheiten noch besser 
berücksichtigen zu können.  

Des Weiteren war die Kom-
mission mit Sylvia Schenk und 
Manfred Murck von Transpa-
rency International bezüglich 
der Good Governance Kriterien 
in Kontakt. 

Wie bereits in der vergange-
nen Wintersportanalyse wurden 
nun auch im Sommersport die 
Unterattribute der dritten Bewer-

tungssäule Struktur nach den 
drei Kategorien Programme, 
Personal und Verfahrens-
wege geordnet. Durch diese 
Gliederung konnten Redun-
danzen vermieden werden und 
das Potenzialanalysesystem 
gestrafft werden. 

Ebenso können die Sommer-
sportverbände nun in den 

Strukturfragen begründete 
funktionale Äquivalente zu 
den geforderten Nachweisen 
einreichen. Ein funktionales 
Äquivalent bezieht sich auf alter-
native Strukturen, über die im 
Ergebnis gleichwertige Lösun-
gen erreicht werden können. 

Unter dem Gesichtspunkt der 
Entbürokratisierung wurde über-

prüft, welche Bewertungen aus 
der letzten Sommersportanalyse 
übernommen werden können. 

Grundlegend überarbeitet im 
Vergleich zur ersten Sommer-
sportanalyse wurde die Säule 
Kaderpotenzial. Hier erfolgt 
die Einschätzung des Poten-
zials nun auf Basis der weltweit 
agierenden Sportdatenbank von 
Gracenote und des dort enthal-
tenen Elo-Systems.

Mithilfe dieser objektiven Daten 
hat die PotAS-Kommission 
methodische Zugänge zur 
Potenzialabschätzung sowohl 
für die Individualsportarten 
als auch für die Mannschafts-
sportarten entwickelt. Nähere 
Informationen zur Bewertungs-
systematik Kaderpotenzial sind 
auf der Website bei Veröffent-
lichung des ABL Anfang April 
nachzulesen. 

Spannende Einblicke in die 
Arbeit des Verbandes vor Ort

Neben der inhaltlichen Arbeit 
am ABL erhielt die Kommission 
eine Führung vom Bundesstütz-
punktleiter Markus Scharmann 
über das Gelände des Deut-
schen Olympiade-Komitees für 
Reiterei und bekam einen Ein-
druck von der praktischen Arbeit 
mit den Reiterinnen, Reitern und 
Pferden.
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Mitglieder der PotAS-Kommission in Warendorf. V.l.n.r.: Reinhard Wendt, Uschi Schmitz,           
Dr. Mirjam Rebel, Prof. Dr. Carmen Borggrefe, Prof. Dr. Dirk Büsch


